
Abi 2001 am HG – und jetzt prominente Schriftstellerin 

Nora Bossong besucht das HG und diskutiert mit Ehemaligen 

 

Leistungskurse Deutsch (bei Herrn Koretzki) und Englisch (bei Herrn Zirkel) bis zu einem guten Abi in 

2001 – Nora Bossong hat gute Erinnerungen an ihre Oberstufenzeit und gab bereitwillig und beredt 

Auskunft zu ihrer jetzigen Arbeit. 

Bereits im Jubiläumsjahr 2016 war sie zu einer Lesung im HG; jetzt saß sie zweimal auf dem Podium 

beim Göttinger Literaturherbst, erhielt den Edith-Stein-Preis und las aus ihrem neuesten Roman 

„Reichskanzlerplatz“. Zur Stippvisite ins HG hatte sie der Alumni-Verein eingeladen. 

Nachdem zunächst die Schüler:innen vom HG-Channel (WPU Jg 10 von Herrn Löber) ein ergiebiges 

Interview mit ihr geführt hatten, sprach sie mit den anwesenden 15 aktiven und pensionierten 

Lehrkräften. Dabei wurde viel gefragt nach ihrem gesellschaftlichen, auch kirchlichen Engagement 

und natürlich nach ihren literarischen Werken und Ambitionen. Besonders beeindruckt waren wir 

von ihrer tiefen Kenntnis in philosophischen und ästhetischen, aber auch in historischen und 

politischen Zusammenhängen - ja, sie steht in regem Austausch mit zahlreichen Intellektuellen –

Chapeau! 

Auf dem ersten Bild überreicht Heinz-Bernd Zirkel ihr das Gutachten ihrer Facharbeit – unter lautem 

Lachen „entschuldigte“ er sich für die Anzahl der Punkte … Zum Schlussüberreichte Frau Wiggert im 

Namen des Alumni-Vereins dem Gast einen Bildband mit Fotos vom Jubiläum und auch mit ihr. 

Ein überaus kurzweiliges, sehr anregendes und tiefgründiges Gespräch, so waren wir uns nachher 

einig – man wird noch einiges von ihr hören und lesen! 

Georg Bartelt 


